
OPERATION von unserem Vereinsmitglied und Freund Abdoulie Jallow 
 
Wir, die Mitglieder von VolNet e.V. starten jetzt unabhängig vom Verein und seinem Zweck eine Initiative für unser 
gambianisches Vereinsmitglied Abdoulie Jallow: Ablie muss operiert werden!  
 

--- 
 

Unser Vereinsmitglied und Freund Ablie hat uns in den letzten 3 Jahren, in denen unser Verein VolNet e.V. existiert, 
sehr viel geholfen. Er ist in unserem Alter (wird im Mai 25 Jahre), hat 2004 sein Abitur gemacht und arbeitet nun bei 
verschiedenen Firmen als Computertrainer und Programmierer. 
 
Während der beiden VolNet-Fahrten ´05 und ´06 hat er neben dem Job für uns ca. 20 Leute Transport- und 
Lebensmittel organisiert und uns tatkräftig beim Aufbau des Vereinscamps unterstützt. Seit Beginn der 
Volunteervermittlung betreut er vor Ort jeden der bisher 6 vermittelten Volunteers, zwei haben bei ihm gewohnt. Er 
kümmert sich um unsere P.O. Box, um Kontakte zu Volunteerstellen, die Visa der Volunteers, Unterkünfte und so 
fort... Die Liste ist lang. Neben allem, was er für VolNet leistet und dafür unentbehrlich ist, ist Ablie in den letzten 
Jahren für uns ein guter Freund geworden. 
 
Seit ein paar Jahren leidet Ablie unter einem Geschwür an einem Bein. Wir kennen ihn nur humpelnd, aber das hat 
ihn nie eingeschränkt. Seit gut einem Jahr wird es jetzt aber immer schlimmer. Zwei Volunteers, ausgebildete 
Krankenschwestern, kümmern sich zusammen mit unserem Projektpartner RDI (Riverboat Doctors International) seit 
September um ihn. Die so entstandenen Befunde brachten eine fortgeschrittene Syphilis zu tage. Seit seiner Geburt 
leidet Ablie darunter. Als Folge entstanden die Geschwüre, eine schwere Osteomyelitis, die bereits einen sehr 
kritischen Zustand erreicht haben. Durch die Behandlung von RDI und unseren Volunteers konnte die Syphilis 
behandelt werden. 
 
Ablie ist bereits mehrmals in den benachbarten, medizinisch etwas besser versorgten Senegal nach Dakar gefahren, 
um sich dort behandeln zu lassen. Dort konnte ihm bisher noch nicht einmal eine Diagnose gestellt werden. Die 
letzten Röntgenbilder von RDI zeigen, dass sich der Knochen bereits beginnt aufzulösen und um das Bein noch zu 
retten, ist dringend eine OP in Deutschland notwendig, da sowohl in Gambia als auch in Senegal eine solche OP 
nicht möglich ist. Deshalb organisieren wir für und mit Ablie gerade einen 3monatigen Aufenthalt in Deutschland.  
 

--- 
 
Viele der Freiwilligen, die bisher mit VolNet in Gambia waren, können Ablie für eine bestimmte Zeit unterbringen. Die 
erheblicheren Kosten sind die Flugkosten, die Krankenversicherung, der Transport hier in Deutschland und vor allem 
die ärztliche Versorgung (ambulant). Und dafür brauchen wir Unterstützung.  
 
Es ist eine einmalige Aktion, an deren Ende Ablies Genesung und Rückflug nach Gambia stehen.  
 

 Du hast Bekannte, die Krankenpfleger oder Arzt sind?  
 Du arbeitest bei einer Versicherungsanstalt und kannst uns Auskunft oder eine Spende in Form einer 

Auslandskrankenversicherung für einen Nichtdeutschen in Deutschland geben?  
 Du weißt, wie man kostengünstig oder kostenfrei ein Ticket für Öffentliche Verkehrsmittel bekommt? 
 Du kannst einen Betrag spenden, um die Kosten der Aktion Ablie Hilfe zu decken?  

 
Dann kannst Du uns und vor allem Ablie sehr helfen!  
 
Im Mai 2007 soll Ablie nach Deutschland kommen. Wenn alles klappt, kann er zu unserem dreijährigen 
Vereinsjubiläum – auf dem Wege der Besserung – auch anwesend sein. Diejenigen, die Ablie noch nicht kennen, 
könnten ihn dann kennen lernen.  
 
Wenn Du selbst helfen kannst oder jemanden kennst, der Ablies Operation direkt oder indirekt unterstützen kann, 
dann melde Dich bitte schnell bei uns.  
 

VolNet e.V. 
Postfach 940 210 
12442 Berlin 

Tel/Fax: (030) 56 55 58 58  
Homepage: www.volnet.eu  
E-Mail: info@volnet.eu 

Kontoverbindung:  
Matthias Otto, KtoNr: 103179419  
BLZ: 12096597 Bank: SpardaBank Berlin 
Stichwort: „Aktion Ablie Hilfe“ 
 

 
Vielen herzlichen Dank!! 
 
Anke Siegel,  Matthias Otto, Carina Grühser und alle Vereinsmitglieder 


